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lierte, sich nicht von Niederla-
gen und Rückschritten aus der
Bahn werfen zu lassen
wünschte Schill den Abitu-
rienten immer eine positive
Einstellung auch in schwieri-
gen Situationen.

Fünf Tipps für ein erfolgrei-
ches Berufsleben gab der Tu-
tor der Fachoberschulklassen,
Michael Beilke, den Schülern
mit auf den Weg. Dagegen be-
schrieb Schülersprecher Lukas
Benderoth das Abitur mit den
einfachen Worten Abschluss-
Bissig-Individuell-Team-Unab-

bergschule Midnight Oil den
musikalischen Rahmen gab,
betonte Abteilungsleiter Jörg
Schmelting, dass es manch-
mal nicht ganz einfach gewe-
sen sei, die Rohdiamanten zu
schleifen, denn Mathematik
hätte immer noch den höchs-
ten Härtegrad. Auch Bürger-
meister Daniel Herz und Kreis-
beigeordneter Peter Schill wa-
ren gekommen, um die Schü-
ler zur Beendigung ihres Le-
bensabschnittes zu beglück-
wünschen. Während Herz an
die Fachabiturienten appel-

WITZENHAUSEN/HESSI-
SCH LICHTENAU. „Die Roh-
diamanten sind geschliffen
und aus Ihnen sind facetten-
reiche glitzernde Edelsteine
mit einer Wertsteigerung ge-
worden, die sich für jeden Ein-
zelnen auszahlen wird“, sagte
die Schulleiterin der Berufli-
chen Schulen Witzenhausen,
Elisabeth Franz, bei der Schul-
abschlussfeier der Fachober-
schüler und Abiturienten im
Bürgerhaus von Hessisch Lich-
tenau.

Mit hervorragenden Leis-
tungen haben 85 Schüler das
Fachabitur und 62 Schüler die
allgemeine Hochschulreife er-
worben. Die Durchschnittsno-
ten von 2,72 beziehungsweise
2,33 sind über dem hessischen
Durchschnitt; drei Schüler ha-
ben sogar das bestmögliche
Ergebnis von 1,0 erzielt. Franz
betonte, dass das Leben Spu-
ren auf der Oberfläche des
Diamanten hinterlassen wer-
de, aber das Innere oder das
Herz immer erhalten bleiben
müsse.

In einem unterhaltsamen
Programm, dem die ehemali-
ge Schulband der Johannes-

Die inneren Werte stets erhalten
147 Schüler der Beruflichen Schulen erhielten während einer Feierstunde ihre Abitur-Zeugnisse

hängigkeit-Reife. Während die
vier Tutoren der gymnasialen
Klassen in lustiger Art und
Weise die Vergangenheit, Ge-
genwart, Zukunft und den in
manchen Situationen zu er-
kennenden Minimalaufwand
der Abiturienten beschrieben,
hob Schülersprecher Ali Kaan
Pelitli die von Anfang an gute
Harmonie der Schüler hervor.

In einer emotionalen Rede
gedachten Tillmann Stein-
bock und Leonie Andrecht der
plötzlich verstorbenen Mit-
schülerin und Freundin Lean-

dra Baum. „Sie hatte dieselben
Träume wie wir, aber wir müs-
sen jetzt die Trauer zulassen,
zusammenstehen und uns ge-
genseitig stützen“, sagte die
sichtlich bewegte Leonie. Bei
der Zeugnisausgabe dankten
die Schüler ihren Tutoren mit
einem kleinen Präsent und ga-
ben mit einigen Anekdoten ei-
nen kurzen Abriss ihrer Schul-
zeit.

31 Schüler mit einem No-
tenschnitt von 2,0 und besser
wurden mit einem Buch be-
schenkt. (znb)

Die Abiturienten der Beruflichen Schulen: 62 Schüler des Beruflichen Gymnasiums erhielten in einer Feierstunde die Zeugnisse für die Allgemeine Hochschulreife.
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Haben die Fachhochschulreife: 85 Schüler der Fachoberschule erhielten in einer Feierstunde die Zeugnisse für die Fachhochschulreife.

WITZENHAUSEN. Besser geht
es kaum. Zwei Schülerinnen
und ein Schüler der Berufli-
chen Schulen haben ihre
Schulkarriere mit der Traum-
note 1,0 abgeschlossen.

Jaschka Nicol (17), Abitu-
rient aus Witzenhausen, be-
geistert sich für die naturwis-
senschaftlichen Fächer und
Sport, spielt Fußball im Verein
und ist bei der Feuerwehr Wit-
zenhausen aktiv. Zudem spielt
er Keyboard in der Rockband
Midnight Oil, die bei der Ab-
schlussfeier den musikali-
schen Part lieferte.

Er kann auch unbekannten
Stoff gut aufnehmen und ver-
stehen, sodass er nicht über-
mäßig viel lernen musste, er-
klärte der junge Mann. Dem-
nächst geht er über die Welt-
wärts-Organisation zu einem
Sportprojekt an Schulen und
Vereinen für ein Jahr nach
Sambia und möchte nach sei-
ner Rückkehr Biochemie stu-
dieren.

Die Abiturientin Lena Ger-
hold (19) aus Hann. Münden
hat Mathematik, Geschichte
und Englisch zu ihren Lieb-
lingsfächern auserkoren und
verbringt viel Zeit mit Freun-
den und Familie, die ihr sehr
wichtig sind. Weiterer Aus-
gleich für sie sind Joggen und
Besuche im Fitnessstudio. Ihr
Motto, so viel wie möglich aus
dem Unterricht mitzuneh-
men, hat sich bewährt, denn
übermäßig viel lernen musste
sie nie, berichtet sie. Bevor sie
mit Studium oder Beruf wei-
termacht, möchte sie mit ei-
ner Freundin zunächst ein
Auslandsjahr absolvieren; ent-
weder als reisen und arbeiten
oder während eines sozialen
Jahres.

Michelle Welch (18), Facha-
biturientin aus Wendershau-
sen, hatte als Lieblingsfach
Mathematik und möchte dem-
nächst eine Ausbildung als In-
dustriekauffrau beginnen. Sie
beschreibt sich als ehrgeizig,
hat viel gelernt und bei der
Freizeit etwas zurückgesteckt.
Dennoch waren Thai Bo (Mix
aus asiatischen Kampfsportar-
ten und Aerobic) und die Spa-
ziergänge mit ihrem Hund ein
schöner Ausgleich, bei dem
sie den Kopf freibekam. (znb)
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Drei
Schüler mit
Bestnote
Schulabschluss mit
dem Schnitt von 1,0

Jaschka
Nicol

Lena
Gerhold

Michelle
Welch

Stein-Lausnitz (alle Hann.
Münden), Michel Vogel (Hel-
sa), Moritz Neumann, Jonas
Brüssau, Fuaad Junis Hawa
und Caroline Wilhelm (alle
Neu-Eichenberg).

Außerdem erhielten das
Abitur Leonie Andrecht, Ni-
klas Mathias (alle Reinhards-
hagen), Can-Maurice Boydak,
Clara Henke, Leon Jatho, Cor-
nelius Krips, Johannes Kühne,
Konstantin Lück, Martha Zim-
mermann, Nina Brunow, Celi-
na Eisfeld, Lea Hartwig, Hanna
Hirsekorn, Lena Morawek,

WITZENHAUSEN. Diese Schü-
lerinnen und Schüler der Be-
ruflichen Schule Witzenhau-
sen haben das Berufliche
Gymnasium erfolgreich abge-
schlossen:

• Zweig Wirtschaft: Amina Ka-
rahodza (Bad Sooden-Allen-
dorf), Sebastian Leu, Christin
Salzmann, Leonie Schwarz,
Tilman Steinbock, Maximilian
Backheuer (alle Großalmero-
de), Lena Gerhold, Joshua Lip-
fert, Enja Roos, Nico Mus-
zalczyk, Lennard Luiz von

Sie haben das Abitur bestanden
Erfolgreiche Schüler des Beruflichen Gymnasiums haben die Hochschulreife

Jana Motowilowa, Felix Stein-
feld, Chantal Stellmacher, Ni-
klas Werwach, Noah Wesche,
Jan Zindel, Yannic Zuschlag
(alle Witzenhausen).

• Zweig Biologietechnik: Mi-
chelle Strelow (Großalmero-
de), Maximilian Geyer, Max
Godt, Ali-Kaan Pelitli (alle
Hann. Münden), Pascal Bend-
ler (Heiligenstadt), Maurice
Schack (Rustenfelde), Marie-
Christin Apel, Patrizia Beer,
Helena Geller, Julian Grote,
Katharina Guthardt, Noah Ce-

dric Hüther, Leah-Marie Lin-
nenkohl, Jaschka Nicol, Hele-
na Prötz, Neele Lea Rehmann,
Ramona Reimann, Ruben Rei-
mer, Louise Tielkes, Samuel
Wendler (alle Witzenhausen).

• Zweig Technik: Lukas Krause,
Julian Mendel, Michel Weisbe-
cker (alle Großalmerode),
Christian Bartsch, Fabian
Ospald (alle Witzenhausen).

Die besten Abiturienten mit
einem Notendurchschnitt von
1,0 sind Lena Gerhold und
Jaschka Nicol. (kra)

Großalmerode), Donia Ha-
mouda, Maria Keomi Tornow
(alle Hann. Münden), Miriam
Probst, Uta Scharfe (alle Mein-
hard), Luna Volland (Meißner),
Elke Marie Schäfer, Alexander
Siebrecht, Pepe Paul Thomas
(alle Neu-Eichenberg), Jakob
Körber (Waldkappel), Maxi
Marie Albrecht (Wanfried-
Aue), Anna-Lena Emde, Marei-
ke Schindler (alle Witzenhau-
sen).

• Zweig Wirtschaft und Ver-
waltung: Veit Hildebrand, Fa-
bian Hüge, Florian Jilg, Yan-
nick Lückert, Markus Luck-
hardt, Paul Scherp (alle Bad
Sooden-Allendorf), Benita Cas-
selmann, Marvin Heckmann,
Philipp Heerich, Julia Oetzel,

WITZENHAUSEN. Sie haben
die Fachoberschule erfolg-
reich abgeschlossen:

• Zweig Gesundheit: Melissa
Schmidt (Bad Sooden-Allen-
dorf), Vanessa Fries (Eschwe-
ge), Lisa-Marie Gumpfer, Ka-
tharina-Elisabeth Stenzel (alle
Großalmerode), Antonia
Asche, Natalie Bechmann (alle
Neu-Eichenberg), Jannik Jo-
hannes, Julius Schneider (alle
Wehretal-Reichensachsen),
Celina Fahrenbach, Selina Kat-
zwinkel, Selina Liberty, Jan-
Luca Müller, Sophia-Celine
Wallner, Irem Yüzgülen (alle
Witzenhausen).

• Zweig Gestaltung: Maya
Blum, Natalie Pategewsky (alle

Sie absolvierten die Fachoberschule
85 junge Frauen und Männer haben die Prüfungen bestanden und feierten ihren Abschluss

Chantal Ingrid Weihrauch,
Isabel Scheibe (alle Großalme-
rode), Jennifer Bart, Lena Nol-
te, Dix-Francisco Xavier, Ta-
mara Wegener (alle Hann.
Münden), Lukas Benderoth,
Carolin Koldewey (alle Helsa),
Konstantin Markus (Neu-Ei-
chenberg), Denise Köhler, Lais
Lemanschek (alle Reinhards-
hagen), Pascal Welch, Torben
Buhre, Lene Draeger, Bessam-
Tahir El Lahib, Victoria Fiege,
Hannes Fischer, Jan Gartel-
mann, Tobias Gräwert, Leon
Gries, Cornelius Müller, Maxi-
milian Schelper, Emelie
Schindler, Jannik Weichsel-
braun, Michelle Welch (alle
Witzenhausen).
• Zweig Technik: Jan-Ole Rie-
singer (Eschwege), Marcel Bitt-

ner, Robin Oetzel, Timo Schar-
tel, Daniel Schwab, Jannek
Siebold (alle Großalmerode),
Jan Führding, Ferdinand Gie-
seler (alle Hann. Münden), Flo-
rian Nödler (Helsa), Nils Re-
ckelkamm (Hessisch Lichte-
nau), Florian Rhode (Uder), Ju-
lian Behrend, Marc Binker,
Leon Kumpe, Marek Mühlhau-
sen, Johannes Sievers, Lukas
Stenger, Jan-Luca Winkelbach
(alle Witzenhausen).

• Zweig Form B: Katharina Go-
lubowski (Hessisch Lichte-
nau), Laura Rohde (Arenshau-
sen), Janina Wolf (Witzenhau-
sen).

Die beste Prüfung belegte
Michelle Welch mit einem No-
tendurchschnitt von 1,0. (kra)

Kurz notiert
Seniorennachmittage
der Awo haben Pause
WITZENHAUSEN. In den Som-
merferien fallen die Senioren-
nachmittage der Arbeiterwohl-
fahrt zweimal aus. Am 27. Juni
und 4. Juli ist Pause, weiter geht
es dann wieder am Mittwoch,
11. Juli, Beginn um 14 Uhr im
Awo-Seniorenheim am Joachim-
Tappe-Weg.

Radtour führt über
Nieste zur Königsalm
WITZENHAUSEN. Durch den
Kaufunger Wald zur Königs-Alm
bei Nieste führt am Dienstag, 26.
Juni, die von der Tourist-Info an-
gebotene Radwanderung. Treff-
punkt und Start um 14 Uhr auf
dem Wanderparkplatz Am
Schmelzhof oberhalb von Gro-
ßalmerode in Fahrtrichtung Kas-
sel (Auf dem Pfaffenberg nach
rechts Richtung Gut Giesenha-
gen und nach weiteren 150 Me-
tern nach links in den Wald ab-
biegen. Nach rund 200 Metern
stößt man auf den Parkplatz).
Die 33 Kilometer lange Tour ist
für Radler ohne elektrische Un-
terstützung leicht bis mittel-
schwer. Von der Königsalm geht
es über eine allmählich anstei-
gende Route vorbei am Jäger-
born und unterhalb der Windrä-
der des Kreuzsteins zurück zum
Parkplatz Schmelzhof.

VdK lädt Mitglieder
und Freunde ein
WITZENHAUSEN. Zum Infor-
mationsnachmittag lädt der
VdK-Ortsverband Witzenhausen
Mitglieder und Freunde für Frei-
tag, 6. Juli, ab 14.30 Uhr in den
„Kirschbaum“ ein.

Termine
Ortsbeirat spricht
über Investitionen
BLICKERSHAUSEN. Im Dorfge-
meinschaftshaus beginnt am
Montag, 9. Juli, eine Ortsbeirats-
sitzung. Beginn ist um 20 Uhr,
Hauptthemen sind das Investiti-
ons- und das IKEK-Programm.


